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Kreisliga Herren Nord

TuS Engter II : TuS Engter III 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS Engter II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TuS Engter II am vergangenen Freitag in der
Kreisliga Herren Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Lammers / Adam. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um Spitzenspieler Wilhelm Schubert nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Lammers / Adam gewannen ihr Spiel gegen Gerken /
Böschemeyer überzeugend mit 3:0. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schubert / Krämer
und Menkhaus / Stertenbrink, die Schubert / Krämer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Fricke / Charles hatten ihre
Gegner Diller / Schnück beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Das war ein souveräner Sieg.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Wilhelm Schubert holte am
Nachbartisch mit einem 11:6, 11:5, 8:11, 11:9 gegen Heiko Gerken einen Punkt für sein Team. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Friedhelm Krämer sein Einzel gegen Carsten Menkhaus
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Wendung des Spiels! Beim Spielstand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Markus Lammers verlor
dann sein Match gegen Bodo Diller unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem
überraschend nach Sätzen mit 8:11, 11:13, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Unglücklich
war Michael Adam in der Begegnung gegen Dirk Stertenbrink, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Thorsten Böschemeyer
war Hartmut Fricke, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Heiko Charles beim 2:3
gegen Stefan Schnück. Das Spiel verlor Charles dennoch im 5. Satz. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TuS Engter II und des TuS Engter III in die Box. Zwar brachte Carsten Menkhaus
Wilhelm Schubert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wilhelm Schubert mit 3:1
durch. Ohne Satzgewinn für Friedhelm Krämer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Heiko Gerken. Markus Lammers gewann indes sein Spiel gegen Dirk Stertenbrink eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Michael Adam seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Bodo Diller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwar brachte Stefan
Schnück Hartmut Fricke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hartmut Fricke mit 3:
1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Heiko Charles das Match
gegen Thorsten Böschemeyer und gewann in vier Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lammers / Adam daraufhin gegen
Menkhaus / Stertenbrink. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Engter II am 10.10.2023 gegen den SV Concordia Belm-
Powe II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.10.2023 gegen den SV Concordia Belm-Powe II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TuS Engter II

Doppel: Lammers / Adam 2:0, Schubert / Krämer 1:0, Fricke / Charles 1:0 
Einzel: W. Schubert 2:0, F. Krämer 0:2, M. Lammers 1:1, M. Adam 0:2, H. Fricke 1:1, H. Charles 1:1 

 TuS Engter III
Doppel: Menkhaus / Stertenbrink 0:2, Gerken / Böschemeyer 0:1, Diller / Schnück 0:1 
Einzel: C. Menkhaus 1:1, H. Gerken 1:1, D. Stertenbrink 1:1, B. Diller 2:0, S. Schnück 1:1, T.
Böschemeyer 1:1


